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Gemeindezeitung
Gerald Klein einstimmig zum 

neuen Bürgermeister gewählt!

Bei der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 01.07.2019 wurde Gerald Klein einstimmig vom Gemeinderat 
zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Pöllauberg gewählt. Die Angelobung nahm Bezirkshauptmann 
Mag. Max Wiesenhofer vor.
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Geschätzte Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger, liebe Jugendliche!

Mit meiner langjährigen Berufserfahrung als Gemeinde-
sekretär und mit dem innersten Bedürfnis für die Ge-
meinde Pöllauberg Verantwortung zu übernehmen, habe 
ich mich nach reiflicher Überlegung dazu entschlossen, 
als Bürgermeister für Euch da zu sein und nach außen 
hin als Sprachrohr für unseren schönen Wallfahrts- und 
Blumenort zu fungieren.

Ich wurde am 11.08.1986 unter Bürgermeister 
Johann Handler als Bürokaufmannlehrling in den 
Gemeindedienst geholt und nach 2-jähriger Lehrzeit 
habe ich die Lehrabschlussprüfung absolviert. In den 
weiteren Jahren war es mir ein wichtiges Anliegen, mein 
Wissen zum Wohle der Gemeinde zu erweitern und in 
diesem Zusammenhang die Verwaltungsdienstprüfungen 
in C und im Jahr 2007 die Dienstprüfung in B (höherer 
Gemeindedienst) abzulegen.
Ich habe in den vielen Jahren alle Aufgabenbereiche, 
die in einer Gemeinde aufgrund der Steirischen 
Gemeindeordnung vorgesehen sind, durchwandert. In 
den ersten neun Jahren war ich mit den Aufgaben der 
allgemeinen Verwaltung, des Bauwesens, der Wahlen 
und des Fremdenverkehrs beschäftigt. 
Im Jahr 1995, als Hans Weiglhofer das Amt 
des Bürgermeisters übernahm, habe ich die 
verantwortungsvolle Aufgabe der Finanzbuchhaltung 
übernommen. Dieser Aufgabenbereich umfasst das 
gesamte Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen.
  
In den letzten Jahren wurde ich von Hans Weiglhofer 
mit dem Gedanken vertraut gemacht, für die Gemeinde 
Pöllauberg  an vorderster Stelle Verantwortung zu 
übernehmen. Ich sehe diese Herausforderung als 
Vertrauensbeweis meiner Person gegenüber und bin 
aus innerster Überzeugung zum Entschluss gekommen, 
diese ehrenvolle und verantwortungsvolle Aufgabe 
wahrzunehmen und meine ganze Kraft für unsere 
wunderschöne Gemeinde Pöllauberg einzusetzen.

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle Herrn Bgm. a.D. Hans 
Weiglhofer, der in den letzten 24 Jahren die Gemeinde 
Pöllauberg beispiellos zum Wohle Aller gelenkt hat. Er 
hat Großes geleistet und sein volles Herzblut investiert. 
Die unzähligen Projekte, die in die Tat umgesetzt wurden, 
insbesondere der Bau der Naturpark Arena, werden 
immer mit dem Namen Hans Weiglhofer in Verbindung 
stehen.

Ich habe den Wunsch mit Euch, liebe Pöllaubergerinnen, 
liebe Pöllauberger, liebe Jugend, einen gemeinsamen 
Weg in die Zukunft zu gehen. Einen Weg mit gegenseitiger 
Wertschätzung, einen Weg auf Augenhöhe, einen Weg, 
in dem jedes Gemeindemitglied wichtig ist und seinen 
persönlichen Beitrag leistet, einen Weg, wo Vertrauen 
und Respekt groß geschrieben werden. 
Nur so können wir Pöllauberg auch zukünftig nach außen 
hin in vollem Glanz erstrahlen lassen und unsere Gemeinde 
als lebenswerten Natur- und Wohnraum,  verlässlichen 
Partner für Klein- und Mittelbetriebe, als Tourismus- und 
Wallfahrtsgemeinde und vor allem als Wohlfühlgemeinde, 
in der der Mensch im Vordergrund steht, weiterhin in den 
Mittelpunkt rücken. 

Euer
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Gemeinderatssitzungen

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
07.03.2019;
die korrigierte Version des Rechnungsabschlusses für 
das Haushaltsjahr 2018;
den Kaufvertrag für die „Schöngrundnergründe“;

den Verkauf eines Bauplatzes bei den „Schöngrund-
nergründen“; 

den Verkauf eines Teilgrundstückes bei den Haagen-
gründen;
die Vergabe von Bauaufträgen für die Sanierung des 
Turnsaales/Volksschule; 
die Festlegung der Gemeindestraßensanierungen im 
Jahr 2019 und die Asphaltvergabe;

das Sachbereichskonzept Energie im Rahmen der 
Flächenwidmungsplanrevision;
die Absicht der Revision des seit dem Jahre 2008 
rechtswirksamen Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
und des Flächenwidmungsplanes;

die Durchführung eines Dorfentwicklung-Prozesses im 
Zuge der Flächenwidmungsplanrevision;

die Weiterführung des Gestaltungsbeirates;

den grundsätzlichen Beitritt zum „Großen Jogl“ 
(Mountainbikestrecke);
die Änderung der begleitenden gemeinderätlichen 
Kommission zur Verfahrensbegleitung für die Sanie-
rung der Neuen Mittelschule Pöllau.

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
29.04.2019:

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
01.07.2019:

Wegebau

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
29.04.2019;
die Wahl des Bürgermeisters.

Die Frühjahrsmonate und die letzten Wochen wurden 
intensiv dafür genutzt unser Wegenetz, das fast 130 km 
umfasst, weiter zu sanieren. So wurden der Dremmel-
Hutterweg, der Liechnarweg mit der Zufahrt zu den Floiß-
gründen, der Schottalerweg und der Saurerweg durch 
neue Asphaltdecken saniert bzw. komplett neu errichtet. 
Großer Wert wurde vor allem auch auf die Straßenneben-
anlagen (Durchlässe, Wasserableitungen, Bankettherstel-
lung), die von unseren tüchtigen Gemeindearbeitern in Ei-
genregie hergestellt wurden, gelegt. Die Kosten für diese 
Sanierungen betragen rund € 160.000.-, die durch sehr 
hohe Bedarfszuweisungen, die unser Landeshauptmann 
Hermann Schützenhöfer genehmigt hat, bezuschusst 
wurden.

Gut Ausgebildet!
Alle Gemeinden sind gemäß Bundesabfallwirtschafts-
gesetz verpflichtet, eine getrennte Sammlung von Pro-
blemstoffen und Altstoffen durchzuführen. Da von den so 
genannten „Problemstoffen“ eine Gefährdung für Mensch 
und Umwelt ausgehen kann, darf die Sammlung und 
Übernahme nur durch fachkundige Personen erfolgen. 
Diese müssen Kenntnisse über die Einstufung und das 
Gefahrenpotential der zu sammelnden Abfälle, chemische 
Grundlagen, Brand- und Löschverhalten der Stoffe, sowie 
Erste-Hilfe-Maßnahmen im Notfall und auch die gesetz-
lichen Grundlagen verfügen. 
Im Frühjahr fand in Graz wieder eine 14 tägige Schulung 
zur „Fachkraft für kommunale Problemstoffsammelstellen 
und Altstoffsammelzentren“ statt, an der unser Gemeinde-

Im Bild: Vertreter vom AWV-Hartberg mit unserem 
erfolgreichen Teilnehmer

arbeiter und ASZ Verantwortlicher, Grabner Karl teilnahm. 
Um das Zertifikat „Fachkraft für Kommunale Problem-
stoffsammelstellen und Altstoffsammelzentren“ zu 
erhalten, mussten sich alle Teilnehmer einer mündlichen 
Prüfung stellen. Herr Grabner schloss die Prüfung mit 
„Gutem Erfolg“ ab. Wir gratulieren recht herzlich! 
Finanziell unterstützt wurde die Ausbildung vom Abfall-
wirtschaftsverband Hartberg.
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Restmüll-Abfuhrtermine 2019

 14-tägig                4-wöchentlich            8-wöchentlich              Biomüllabfuhr
Fr.: 26.07.2019
Fr.: 09.08.2019
Fr.: 23.08.2019
Fr.: 06.09.2019
Fr.: 20.09.2019
Fr.: 04.10.2019
Fr.: 18.10.2019

Fr.: 09.08.2019

Fr.: 06.09.2019

Fr.: 04.10.2019

Fr.: 09.08.2019

Fr.: 04.10.2019

Fr.: 26.07.2019
Fr.: 09.08.2019
Fr.: 23.08.2019
Fr.: 20.09.2019
Fr.: 21.09.2019
Fr.: 04.10.2019
Fr.: 18.10.2019

Wir halten unsere Gemeinde sauber!

BITTE die Restmülltonnen am jeweiligen Tag ab 05.30 Uhr bereitstellen!

Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:
Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr

Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.at

Unter diesem Motto fand in unserer Gemeinde auch heuer wieder 
die Flurreinigungsaktion statt. Entlang der Straßen, in Straßengrä-
ben, auf öffentlichen Plätzen und entlang von Bachläufen, Geh- 
und Wanderwegen wurde der unachtsam weggeworfene Abfall 
von vielen fleißigen Helferinnen und Helfern eingesammelt und an-
schließend im Altstoffsammelzentren ordnungsgemäß getrennt. 

Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten.



Aus der Gemeindestube 5

Anfang Mai d.J. wurde erstmals in unserer Naturpark- 
arena der „Tag der Pöllauberger Wirtschaft“ veranstaltet. 
Für die Organisation zeichneten sich unsere Gemein-
deräte Christoph Kneißl, Fa. Richtwerk und Andreas 
Schweighofer, Fa. „Ein Mann ein Wort“ verantwortlich. 
Mehr als 20 Firmen und Gewerbetreibende haben ihre 
Produkte präsentiert. Die Veranstaltung war großartig be-
sucht! Herzliche Gratulation zur ausgezeichneten Durch-
führung!

Blickte man in den letzten Jahren rund um die Osterzeit 
von Pöllau in Richtung Pöllauberg, sah man dieses 
Osterkreuz. Schon vor ca. 40 Jahren wurde dort nahe 
dem Gasthof Kerschhofer immer ein Kreuz aufgestellt, 
leider aber ist diese Tradition in Vergessenheit geraten. 
2007 haben sich die Bewohner der Region rund um den 
Breitenbach/Unterneuberg zusammengetan, um diese 
schöne Tradition wieder zum Leben zu erwecken. 
Das Kreuz zeigt den Zusammenhalt in der Nachbarschaft 
und ist auch Bindeglied, da es sich genau in der Mitte 
zwischen Pöllau und Pöllauberg befindet. 

Der Gemeinderat hat dem Vorschlag von Hans Weigl-
hofer Gehör geschenkt, der wie folgt Resümee zog: 

Die Beurteilungen der Bauvorhaben durch unsere 
Bauwerber sind für unsere Naturparkgemeinde ein 
großer Gewinn. Erstens haben die Bauwerber eine 
kostenlose Bauberatung durch ein Fachgremium und 
zum Zweiten kann man mit Fug und Recht feststellen, 
dass die Qualität der Pläne und der Bauten gestiegen ist. 
Außerdem ist es gut, dass auch der Bausachverständige 
dem Gestaltungsbeirat angehört. So können die 
Bauverhandlungen problemlos durchgeführt werden. 
Es gibt betreffend Gestaltungsbeirat durchwegs positive 
Rückmeldungen von den Bauwerbern. Sie sind froh 
darüber, dass es dieses Gremium gibt, haben sie 
doch eine kostenlose Bauberatung. Außerdem fällt die 
naturschutzrechtliche Bewilligung, die auch mit Kosten 
verbunden war, weg. Daher wurde er für 2 weitere Jahre 
beschlossen.

In der Gemeinderatssitzung vom 29.04.2019 hat der 
Gemeinderat einstimmig beschlossen, den vor 2 Jahren 
installierten Gestaltungsbeirat für zwei weitere Jahre 
einzusetzen.
In den letzten beiden Jahren wurden vom Gestaltungs-
beirat nicht weniger als 131 Bauvorhaben begutachtet 
und beurteilt. Er setzt sich aus der Landschaftsschutz-
Sachverständigen der Baubezirksleitung Oststeiermark, 
Frau Dipl.Ing. Sabine Siegel, dem Bausachverständigen 
Dipl.Ing. Martin Weinhandl und dem Architekten Dipl.Ing. 
Anton Handler zusammen. 
Mit der Bearbeitung der Ergebnisse ist unser Bauamtsleiter 
Markus Grasser betraut.

Tag der Wirtschaft am Pöllauberg – 
ein toller Erfolg

Osterkreuz im Bereich 
Breitenbach/Unterneuberg

Gestaltungsbeirat bereits 
2 Jahre lang eine fixe Institution

Gastwirt Sepp Kersch-
hofer: „Zur Osterzeit ist 
diese Tradition ein An-
denken an unsere ver-
storbenen Nachbarn 
und Mitmenschen, 
damit sie wissen, dass 
wir an sie denken 
wenn sie auf ihre Hei-
mat heruntersehen.“
 
Ein großer Dank gilt 
auch den Familien 
Tobisch, Stranz, Kandl-
hofer und König, die 
als fleißige Helfer die 
Tradition am Leben 
erhalten.  
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Nach mehr als 24 Jahren Bürger-
meister sag ich nochmals DANKE
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Geschätzte Pöllaubergerinnen und Pöllauberger!
Liebe Jugend!

Ich darf mich an dieser Stelle nochmals zu Wort melden 
und DANKE sagen! Danke für fast ein Viertel Jahrhundert 
an der Spitze unserer Gemeinde, als Euer Bürgermeister! 
Gemeinsam haben wir, so glaube ich, vieles zu Wege 
gebracht und unsere Gemeinde, unseren Wallfahrtsort 
Pöllauberg entsprechend positioniert und auf gute Beine 
gestellt.
Nach der Matura im Jahr 1975 und der Absolvierung des 
Bundesheeres vom Jänner bis August 1976 wurde ich am 
01.09.1976 als Gemeindebediensteter eingestellt und mit 
der Buchhaltung betraut. Im Jahr 1986 wurde ich dann 
zum ÖVP-Ortsparteiobmann gewählt. Als erstes haben 
wir damals die Gemeindezeitung eingeführt. Diese gibt 
es nunmehr schon 33 Jahre lang 4 x im Jahr! Und könnt 
ihr euch noch erinnern, im Jahr 1986 haben wir mit der 
Blumenwanderung begonnen, aus dessen Reinertrag wir 
nach wie vor unsere Gemeindezeitung finanzieren. Diese 
findet heuer zum 34. Mal statt. 

Im Jahr 1990 bin ich zum Gemeindekassier gewählt wor-
den und am 21. April 1995 zum Bürgermeister. 
Es wäre müßig all unsere Aktivitäten aufzuzählen weil es 
den Rahmen sprengen würde. Aber ich denke sehr gerne 
in Dankbarkeit darauf zurück, dass vieles gelungen ist. 
Nachstehend nur ein bescheidener Auszug:

Wir haben insgesamt 10,7 ha Bauland gekauft, 
aufgeschlossen und verkauft! Dadurch konnten sich 
nahezu 100 Familien in unserer Gemeinde ansiedeln.
Besonders hervorheben darf ich die Aktivitäten 
für unsere Kinder, Jugendlichen und Familien 
– Geburtengeld, Schulstartgeld, Förderung der 
Studenten, Bezahlen des Fahrsicherheitstrainings 
etc., errichten des Jugendraumes, Förderungen für 
alternative Energieformen usw…
Beinahe das gesamte Gemeindewegenetz (mehr 
als 100 km) wurde in meiner Zeit als Bürgermeister 

saniert und erneuert. Ebenso unzählige Hof- und 
Hauszufahrten.
Wir haben nicht nur die Naturparkarena errichtet und 
entsprechend vermarktet sondern auch Kindergarten, 
Volksschule und Gemeindeamt komplett saniert.
Die Freiwillige Feuerwehr bekam ein der Technik 
entsprechendes Rüsthaus und auch der Fuhrpark 
wurde in den letzten Jahren komplett erneuert.
Wir errichteten einen neuen Bauhof, haben 3 nagelneue 
Unimogs mit Zusatzgeräte für die Straßenerhaltung und 
den Winterdienst angeschafft sowie einen Bagger.
Klimaschutz ist jenes Thema das auch in unserer 
Gemeinde einen besonderen Stellenwert hat. So wurde 
auf unsere Initiative die Klimamodellregion Pöllauer Tal 
gegründet. Wir errichteten solare Straßenbeleucht-
ungen, haben in der Volksschule, im Gemeindeamt 
und im Altstoffsammelzentrum Photovoltaikanlagen 
installiert und ein Elektrofahrzeug angeschafft.
Die Wasserversorgung war und ist stets ein großes 
Anliegen! Insgesamt konnten wir 14 Quellen erwerben, 
mittlerweile mehr als 160 Haushalte ans Öffentliche 
Wassernetz anschließen.
Trotz Streusiedlungslage haben wir eine beinahe 
100%-ige Abwasserentsorgung durch unser flächen-
deckendes Konzept umsetzen können.
Mit dem Bau des Altstoffsammelzentrums erfüllen wir 
auch für die Müllbeseitigung sämtliche Anforderungen
Dass wir steiermarkweit eine der niedrigsten Wasser-, 
Kanal- und Müllgebühren haben, sei nur nebenbei 
bemerkt.
Die Förderung der Landwirtschaft war mir stets ein 
Herzensanliegen, unsere  Bauern profitieren auch von 
Gemeindeförderungen.
Mit zahlreichen Betriebsansiedlungen und der 
Förderung von Gewerbe und Wirtschaft wurden viele 
Arbeitsplätze geschaffen und wir konnten unsere 
Kommunalsteuereinnahmen verdreifachen.
Wir haben mit dem Breitbandausbau für mehr als  
60 % der Bevölkerung Zugang zum schnellen Internet 
geschaffen.
Die Aktivitäten rund um den Blumenschmuck brachten 
uns in meiner Zeit als Bürgermeister 8 Landessiege 
oder der Gewinn des Bewerbes „Schönstes Fleckerl 
der Steiermark“ der Kleinen Zeitung im Jahr 2009.
Durch die Unterstützung der Tourismusbetriebe ist bei 
uns die Nächtigungszahl von 18.000 im Jahr 1995 auf 
nunmehr 48.000 gestiegen.
Wir haben in der Oststeiermark die erste 
Mountainbikestrecke (vom Masenberg über Pöllauberg 
nach Pöllau) errichtet. 
Wir haben Pöllauberg gut positioniert und über die 
Grenzen hinaus bekannt gemacht. Man denke an 
die Fernsehsendungen „Mei liabste Weis“, oder 
„Klingendes Österreich“ oder die ORF-Radio Steiermark 
Radiosendungen usw.
Weil wir unsere Naturparkarena haben, konnten 
wir viele Großveranstaltungen an Land ziehen wie 
zum Beispiel: Landestourismustag, Landesjägertag, 
Landesbäuerinnentag, Steirischer Waldbauerntag...
Unsere 24 Vereine und Einsatzorganisationen leisten 
Einzigartiges! Erwähnen möchte ich einige der 
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Gästebuch
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unvergesslichen Veranstaltungen in der Naturparkarena 
wie die Open-Air-Konzerte mit Andreas Gabalier oder 
Nik P. oder die großartigen Bezirksmusikertreffen 
und Kameradschaftbundtreffen oder die Oberkrainer- 
und Stoakoglerkonzerte etc. oder das jährliche 
Feuerwehrfest!
Für unsere gemeinnützigen Vereine haben wir tolle 
Heimstätten errichtet: ein neues Musikhaus, Sportplätze 
mit Kabinen und Sportbuffet in der Naturparkarena, ein 
neues Tennishaus, Erweiterung der Stocksportanlage
Großes Augenmerk haben wir auch auf unsere ältere 
Generation mit der Errichtung „Betreutes Wohnen“ 
gelegt oder mit der Einführung der so herzlichen 
Geburtstagsfeiern für unsere Jubilare.
Uns war und ist immer wieder auch die soziale 
Komponente ein Herzensanliegen durch Unterstützung 
der Lebenshilfe Pöllau mit dem Reingewinn Advent am 
Berg, oder mittels finanziellen Unterstützungen wo es 
notwendig war.
Dankbar bin ich besonders, dass es in unserer Gemeinde 
ein gutes Miteinander gibt, unzählige Freiwillige leisten 
dazu ihren Beitrag! Mit dem Neujahrsempfang danken 
wir dafür jedes Jahr.
Ich freue mich auch, dass Pöllauberg als eigenständige 
Gemeinde mit einer ausgezeichneten Verwaltung sehr 
gut da steht.
Insgesamt haben wir für unsere größeren Vorhaben in 
den letzten 24 Jahren mehr als 20 Mio Euro ausgegeben 
und sehr hohe nicht rückzahlbare Bedarfszuweisungen 
erhalten.
Mein Anliegen war es, Euch liebe Pöllaubergerinnen 
und Pöllauberger in vielen Belangen kompetent zu 
unterstützen und hilfsbereit vor Ort zu sein.
Vielleicht noch eine Zahl: In meiner Zeit als 
Bürgermeister haben wir rund 1.800 Bauverfahren 
positiv abgewickelt!
Ich freue mich, einen nahezu schuldenfreien (!) 
Gemeindehaushalt. Per 30.06.2019 beträgt der noch 
offene Darlehensschuldenstand lediglich € 6.200,-!

Danken darf ich nochmals besonders unseren 23 
Mitarbeitern in der Gemeinde und im Reinhalteverband 
– sie leisten Großartiges! Dem Gemeindevorstand und 
unseren Gemeinderäten (in den 24 Jahren durfte ich mit 
43 Gemeinderäten zusammenarbeiten) danke ich für das 
gute, konstruktive und freundschaftliche Miteinander!

Nochmals ein ganz herzliches Danke meiner Familie, den 
Kindern und im Besonderen meiner Gattin Ida – sie alle 
haben durch meine politische Verantwortung in all der 
Zeit viel Verständnis, Geduld und Toleranz aufgebracht.
Eine Bitte, geschätzte Pöllaubergerinnen und Pöllau-
berger: Unterstützt meinen Nachfolger als Bürgermeister 
Gerald Klein genauso, wie Ihr mich unterstützt habt!
Ein herzliches Vergeltsgott für die unzähligen Dank- 
und Glückwünsche und den Gemeinderäten für die 
liebe Überraschung an meinem letzten Arbeitstag als 
Bürgermeister am 30. Juni 2019 beim Radio Steiermark 
Frühschoppen!

Euer

Im Rahmen des Radio Steiermark Frühschoppens wurde 
in der Naturparkarena Pöllauberg ein Gästebuch für Hans 
Weiglhofer aufgelegt. Bis Ende Juli wird das Gästebuch 
noch im Gemeindeamt Pöllauberg aufgelegt. Jeder hat 
dann noch die Möglichkeit, Wünsche und Worte an den 
ehemaligen Bürgermeister zu richten. Anschließend wird 
es dann Hans Weiglhofer übergeben.

Am 4. Juni d.J. starb unsere Gastwirtin i.R., Frau 
Friederike König, im 85. Lebensjahr. Sie war Trägerin 
des Goldenen Ehrenzeichens der Gemeinde Pöllauberg. 
Am Begräbnis am 7. Juni nahmen nicht nur Verwandte, 
Nachbarn, Freunde und Bekannte sondern auch 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer mit seiner 
Gattin, Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhofer, 
LAbg. Hubert Lang, Vertreter des Tourismusverbandes, 
der Wirtschaft und der Blumenschmuckabteilung des 
Landes Steiermark sowie Bgm. Hans Weiglhofer mit dem 
Gemeindevorstand teil. 
Frieda König war am 10.04.1935 in Kaibing geboren 
und heiratete im Okt. 1955 Viktor König. Im Jahr 1960 
hat sie den Betrieb mit ihrem Gatten übernommen 
und auch Sohn Viktor wurde geboren. Mit Sohn Viktor 
führte Frieda König den Betrieb nach dem Tode ihres 
Mannes bis zum Jahr 2002. In den sehr persönlichen 
Ansprachen von Pfarrer Mag. Roger Ibounigg, Bgm. Hans 
Weiglhofer, Seniorenbundobmann Alexander Schirnhofer, 
KFB-Vorsitzende Hermi Schwab und LH Hermann 
Schützenhöfer wurde ihr Engagement als Wirtin und als 
Blumenliebhaberin besonders hervorgehoben. 
Sehr früh erkannte Frieda König, dass es noch 
Zusatzangebote zur Wallfahrt geben sollte und hat 
nicht nur die Gemeinde motiviert am Bewerb Schönstes 
Blumendorf der Steiermark und Europas teilzunehmen, 
sondern der Berggasthof König erreichte 10 Landessiege, 
15 zweite und 12 dritte Plätze. So wurde die Verstorbene 
zurecht auch „Blumen-Königin“ genannt.
Bgm. Weiglhofer sagte in seinen sehr persönlichen 
Abschiedsworten, dass eine große Ära am Pöllauberg zu 
Ende gegangen ist. Wir alle haben Frieda König ob ihrer 
Geradlinigkeit, Ehrlicheit und Freundlichkeit so geschätzt. 
Ihr vertrautes Lächeln, ihre positive Einstellung und ihre 
Herzlichkeit werden uns fehlen!

Nachruf Frieda König
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Zeitreise: Am Strand:
Heuer möchten wir Sie wieder einladen, sich mit 
uns an Ereignisse aus der jüngeren Vergangenheit 
unserer Gemeinde zu erinnern. Gehen sie mit uns auf 
Zeitreise.

Du liegst in da Sunn und es tuat da nix weh,
grod host noch g’frühstückt am toll’n Buffet.
As Meer rauscht gaunz leise und weg san die Sorg’n,
du schaust auf die Wölln und du denkst nit an morg’n.

A Sonnenstrohl taunzt mit die Blattln am Bam,
es is olles sou anders, als wia daham.
Da Wind säuslt leise, erzöhlt da a Gschich,
hear gaunz genau hin,  dann vagisst as nicht.

Daunn stehst auf und gehst laungsaum vieri zan 
Wossa,
zwischen die Stoa schwimmt a Fisch, gaunz a großa!
Jede Kloanigkeit is fia di do so interessant, 
Host dein Spaß und a Ruah – davon host oft gnua 
tramt.

Weiße Segel gleiten weit draußd übers  Meer.
Auf oamol sans do gwe’n, du woaßt nit, woher.
Hoamliche Sehnsucht mocht si hiaz in dia broad,
daß  do nit dabei bist, des tuat da scha load.

Bold owa san die Gedank‘n vagess’n,
im Bauch do grummelts, ‚s is Zeit zum Essn.
Danoch begibst di zur Mittagsruah –
sott und zufriedn mochst die Augn du zua.

Am Nochmittog plog di as schlechte Gewissen.
Irgendwos wirst jo doch mochn miassn.
Drum schwimmst hiaz im Meer, fühlst di leicht und 
so frei, 
tauchst durch die Wölln – do is nix dabei.

Du mochst genau des, wos di grod g’freit 
und rundherum san guat aufglegte Leit!
Hom koa Lust zan Streitn, wulln nix va dia,
des is a Zustand, der taugt da – und wia!

So vagengan die Tog, bold hot da Urlaub a End.
Wird Zeit, dass ma si an den Alltog g’wöhnt.
Sei dankbar fia die Zeit, die du host genossn!
So wird si da Alltag wieda ausholtn lossn.

**************************************************
Aus dem Buch: „Edition 66“
Fotos + Layout: David Schweighofer
Eigene Texte: Josef (Joe) Koch ON 3
(Ebendort erhältlich!)

1966:
Die Asphaltierung der Straße Pöllau – Pöllauberg 
wurde endgültig abgeschlossen. Auch die Zufahrt 
zum Dorfplatz wurde erweitert und mit einer schönen 
Steinmauer begrenzt.
Das Kaufhaus Töglhofer wurde eröffnet.

1967:
Die Tankstelle Schweighofer wurde eröffnet. 
Die Anna – Kirche wurde vollständig renoviert.

1971:
Die Volksschule erhielt eine moderne Elektroheizung, 
nachdem bisher alle Räume mit Einzelöfen beheizt 
werden mussten.
GR August Fink kam als Pfarrer nach Pöllauberg.

1977:
Unsere Wallfahrtkirche feierte ihren 60-sten 
Geburtstag.

1979:
Unser Gemeindehaus wird feierlich eingeweiht.

1981:
OSR Willibald Kelz erhielt den Ehrenring der 
Gemeinde.

1984:
Der Elternverein unserer VS wurde gegründet.

1985:
Die „Bergstub´n König“ wird eröffnet.

1987:
Ein sehr strenger Winter bescherte uns innerhalb 
von 3 Tagen über einen Meter Schnee.

1988:
Unser Turnsaal wird eröffnet.

1989:
Der USV Pöllauberg veranstaltet eine Landes-
meisterschaft(!) im Seilziehen.
Pfarrer Fink wurde zum Geistlichen Rat ernannt.

1990:
Der Berggasthof König wurde großzügig erweitert 
und umgebaut.

                                                               Josef Koch

~

~

~
~

~

~

~

~

~

~

~

~

~

~

~

~
Recht herzlichen Dank an alle Grund-
besitzer, die uns vor der Heumahd be-
nachrichtigten. Somit konnten sehr viele 
Rehkitze dem Mähtod entkommen. 
Die Jagdgesellschaften Unterneuberg, 
Oberneuberg und Zeil-Pöllau.
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10 Jahre Senioren-Tageszentrum Pöllau 
Insgesamt sechs Senioren-Tageszentren betreibt der 
Sozialhilfeverband Hartberg-Fürstenfeld im Bezirk. Die 
Einrichtungen stellen mittlerweile eine wichtige Alternative 
zur stationären Betreuung dar, Tendenz steigend. Für 
den operativen Betrieb der fünf Tageszentren in Hartberg, 
Pöllau, Vorau, Buch-St. Magdalena und Grafendorf ist 
das „Seniorenhaus Menda“ zuständig. Die Fürstenfelder 
Senioren-Tagesbetreuung wird operativ vom „Wohn- und 
Pflegeheim Augustinerhof“ betrieben. 

Amtstierärztin Frau Dr. Birgit Plank informiert:
In Österreich werden in ca. 511.000 Haushalten (17% der 
Haushalte) 581.000 Hunde gehalten. Mit der Anschaffung 

Das zehnjährige Bestandsjubiläum feierte das 
„Tageszentrum Pöllau“ im Kreis vieler Tagesgäste, 
Angehöriger sowie „Menda“ Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Zum Festakt konnte „Menda“ - Hausleiter 
Johann Fuchs gemeinsam mit der für die Tageszentren 
verantwortlichen Bereichs- und Pflegedienstleiterin 
Alexandra Peinsipp eine Reihe von Ehrengästen 
begrüßen, darunter den Landtagsabgeordneten Hubert 
Lang, Bezirkshauptmann HR Mag. Max Wiesenhofer, 
den Obmann des Sozialhilfeverbandes Hartberg-
Fürstenfeld BGM Gerald Maier, den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Pöllau und Obmann des „ISGS Pöllauer 
Tal“ Johann Schirnhofer, den Vertreter der Gemeinde 
Pöllauberg Gemeindekassier Willibald Paar und Pfarrer 
Mag. Roger Ibounigg. Für den musikalischen Rahmen 
sorgte die „Zoumgwürfelte Spätlese“. 
Wie „Menda“ - Hausleiter Johann Fuchs in seiner 
Begrüßung betonte, wurde mit den Tageszentren in der 
Region ein nachhaltig wichtiges Betreuungsangebot für 
ältere Menschen geschaffen, - auch zur Entlastung von 
Angehörigen. 
„Auch das Tageszentrum Pöllau hat sich in den 
zurückliegenden zehn Jahren sehr positiv entwickelt. 
Die ausgewiesenen zehn Betreuungsplätze sind bestens 
ausgelastet. Wir betreuen im Tageszentrum Pöllau aktuell 
an den drei Öffnungstagen pro Woche insgesamt 22 
Tagesgäste!“, führte „Menda“ - Hausleiter Johann Fuchs 
aus.

Grundsätze der Hundehaltung – 
Verhalten in der Öffentlichkeit

eines Hundes übernimmt man eine große Verantwortung, 
nicht nur im Zusammenhang mit der richtigen Haltung des 
neuen Haustieres oder mit der Integration in die Familie, 
sondern auch gegenüber anderen Personen und der Ver-
hinderung der Verschmutzung öffentlicher Bereiche. 
Immer häufiger gehen Beschwerden bei Gemeinden ein, 
dass Hunde ohne Leine geführt werden oder der Hunde-
kot nicht ordnungsgemäß entsorgt wird. 
Die gesetzliche Grundlage für den verantwortungsvollen 
und rücksichtsvollen Umgang mit dem eigenen Hund im 
öffentlichen Bereich stellt das Steiermärkische Landes-
sicherheitsgesetz dar. Zuständige Behörde ist in diesem 
Falle die Gemeinde.
Als Hundebesitzer kann man nicht davon ausgehen, dass 
auch andere Menschen einen so angstfreien Zugang zum 
Thema Hund haben, wie man selbst hat. Nicht nur die 
nötige Rücksichtnahme, sondern auch das Stmk. Lan-
dessicherheitsgesetz gebieten es, den eigenen Hund so 
zu halten, dass er dritte Personen weder gefährden noch 
unzumutbar belästigen kann. 
Zu diesem Zweck müssen Hunde an öffentlichen Orten an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. Bei Bedarf, 
wie z. B. in vielen öffentlichen Verkehrsmitten, müssen 
Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt werden.

Ein großes Konfliktpotential stellt auch die Tatsache dar, 
dass Hundebesitzer die Exkremente ihrer Hunde oft nicht 
beseitigen. Das Stmk. Landessicherheitsgesetz sieht 
vor, dass auf Gehsteigen oder Spazierwegen, Straßen, 
in Grünanlagen, auf Kinderspielplätzen, Freizeitanlagen 
oder Wohnanlagen, und sonstigen öffentlichen Orten 
Hundekot auf jeden Fall zu entsorgen ist. 
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente seines 
Hundes, die dieser hinterlässt, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen! 
Wenn er sein Geschäft gemacht hat, nehmen Sie das 
mehr oder weniger große Häufchen, bitte, mit Hilfe eines 
der praktischen Hundesets auf, die auch im Fachhandel 
erhältlich sind. Natürlich eignen sich auch Zeitungspapier. 
Werfen Sie es, ordentlich verpackt, einfach in einen Ab-
fallbehälter im Gemeindegebiet. Das gute Beispiel macht 
sicher rasch Schule. Die Größe des Tieres spielt hierbei 
keine Rolle.
Da es auch immer wieder vorkommt, dass Kinder mit 
einem Hund spazieren gehen, wird darauf hingewiesen, 
dass Hunde nur von Personen gehalten werden dürfen, 
die das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Zuletzt möchten wir informieren, dass für den Fall der 
Missachtung der gesetzlichen Bestimmungen der Ge-
setzgeber festgelegt hat, dass solche Verwaltungsüber-
tretungen mit einer Geldstrafe bis zu 7.000 Euro bestraft 
werden können und darüber hinaus sogar das Tier abge-
nommen werden kann. 

Werte Hundebesitzer – da, wie wir alle wissen, nicht alle 
Menschen Liebe und Verständnis für Hunde aufbringen, 
ersuchen wir Sie, diese Regeln und Bestimmungen künftig 
strikt einzuhalten. Sie tragen so zu einem besseren Ruf 
der Vierbeiner und in weiterer Folge zu mehr Verständnis 
und weniger Angst bei.
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Lehrlingswettbewerb 2019

Feuerwehr Pöllau - 
Neue Einsatzstiefel für den Aktivstand

Große Erfolge für die Sparkasse Pöllau 
AG und die Privatstiftung Sparkasse 
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Am 6. Juni 2019 fand in Eibiswald der Lehrlingswettbe-
werb der Mechatroniker statt. 44 Lehrlinge aus 22 
steirischen Betrieben stellten sich der Herausforderung 
in 4 verschiedenen Kategorien. Aus Pöllauberg am Start 
war Gerald Kliem für die Andritz Hydro Weiz. Er trat in 
der Kategorie Elektromaschinentechnik an. An diesem 
Tag musste er in 4 verschiedenen Bereichen sein Können  
unter Beweis stellen. Diese Bereiche deckten das 
Wissen von Pneumatik, mechanischer Konstruktion, 
Elektromotoren und Elektronik ab. 
Diese Aufgaben konnte er mit Bravour lösen und 
sicherte sich damit den Sieg in der Kategorie 
Elektromaschinentechnik. Wir gratulieren unserem 
Landessieger sehr herzlich und wünschen alles Gute für 
die im Februar anstehende Lehrabschlussprüfung. 

Nachdem die alten Einsatzstiefel nach jahrelangem Ein-
satz ausgedient hatten, war es dringend notwendig neue 
Stiefel für die gesamte aktive Mannschaft der Feuerwehr 
Pöllau anzuschaffen. Nach längeren Diskussionen über 
die eingeholten Angebote und einer praktischen Testpha-
se entschied man sich schließlich im Ausschuss für den 
HAIX Fire Eagle. Ein besonderer Dank gilt den beiden 
Bürgermeistern Johann Schirnhofer und Johann Weigl-
hofer, welche die Anschaffung von 80 Stück Einsatzstie-
feln aus den Mitteln der Gemeinden ermöglichten! 

In den letzten Wochen erhielten die Sparkasse Pöllau 
AG und Privatstiftung Sparkasse Pöllau bedeutende Aus-
zeichnungen in der Bankenbranche. 
Sparkassen Award 2018 – 1. Platz in der eigenen 
Größengruppe und 3. Platz unter allen Sparkassen 
Österreichs. 
Jährlich werden aus den 50 selbstständigen Sparkas-
sen Österreichs die besten ausgewählt, die durch eine 
positive Entwicklung im Privat- und Kommerzkundenge-
schäft, hohe Kundenzufriedenheit und erstklassige be-
triebswirtschaftliche Kennzahlen punkten. Heuer rangiert 
die Sparkasse Pöllau AG im absoluten Spitzenfeld – das 
Kreditinstitut gewann in der eigenen Größengruppe und 
holte den ausgezeichneten 3. Platz unter allen Sparkas-
sen Österreichs.

Von links: Prok. Johann Schweighofer, VDir. Johannes Kieln- 
hofer, Gottfried Derler, Jennifer Golec, Prok. Adolf Schloffer, 
VDir. Jürgen Flicker und Martin Ebner. 
Fotocredit: Sparkasse Pöllau AG

CIVITAS Award – 2. Platz für die Privatstiftung Spar-
kasse Pöllau
2018 errang die Privatstiftung mit dem gemeinsamen 
Projekt der Klima- und Energiemodellregion Naturpark 
Pöllauer Tal und dem Verein Naturpark Pöllauer Tal: 
„Plastik war gestern“ – Stofftaschen für das Pöllauer 
Tal, den 2. Platz aller eingereichten Projekte.

Im Jahr 2018 war die Sparkasse Pöllau wieder sehr 
erfolgreich im Vertrieb von Versicherungsprodukten. 
Die Sparkasse erzielte aufgrund der ausgezeichneten 
Verkäufe von Lebens-, Pensions- sowie Kranken- und 
Eigenheimversicherungen den 1. Platz in der eigenen 
Größengruppe.

s Leasing - 1. Platz österreichweit beim von KFZ- 
sowie Mobilienleasing.

Besonders erfolgreich war die Sparkasse im Neukun-
dengeschäft bei den Geschäftskunden – so gewann 
die Sparkasse Pöllau 2018 die meisten Neukunden 
österreichweit. In der Gesamtwertung des Kommerz-
kundengeschäftes erreichte die Sparkasse somit den 
1. Rang unter allen Sparkassen.

*

*

*

*



Aktuelles 11

Frühschoppenzeit in Pöllauberg

11

Rund 100 Besucher ließen sich von den Gewitterwolken 
nicht beeindrucken und so ging die traditionelle „Lesung im 
Weingarten“ auch tatsächlich im Weingarten Pöllauberg 
„trocken“ über die Bühne.
Der Abend war ganz der Erinnerung an den beliebten 
Pöllauberger Humoristen Peter Töglhofer gewidmet, 
der – zusammen mit OSR Joe Koch - die Lesungen im 
Weingarten seinerzeit ins Leben gerufen hat. Wegbegleiter 
Bernhard Weiglhofer sorgte mit etlichen bekannten, 
aber auch bis dato unbekannten Geschichten von Peter 
Töglhofer für gute Stimmung im Publikum; Reinhard 
Gleichweit mit seiner Harmonika, unterstützt von Gerald 
Klein mit der Gitarre, übernahmen die musikalische 
Gestaltung. 

Wie in den beiden letzten Jahren gab es auch heuer 
wieder einen ORF-Radio-Steiermark-Frühschoppen 
in unserer Naturparkarena. Diesmal war das Motto „60 
Jahre Volksschule Pöllauberg“. 

BLUMEN 
WANDERTAG

25. August 2019
Start und Ziel: 

Naturparkarena 
Pöllauberg 

Dazu brachten einige Kinder der Volksschule ein 
Geburtstagsgedicht – geschrieben von OSR Josef 
Koch – zum Besten. Musikalisch mitgewirkt haben 
unsere Trachtenkapelle, der Pöllauberger Vierkant, Die 
Pöllauberger und Die Alpenoberkrainer. Es herrschte 
eine tolle Stimmung, nicht zuletzt auch durch die hervor-
ragende Verpflegung durch unseren Sportverein. Die 
ORF-Verantwortlichen mit dem Frühschoppenorganisator 
Karli Lenz und dem Moderator Sepp Loibner bedankten 
sich für die gute Zusammenarbeit und die gelungene 
Veranstaltung.

Dieser 30. Juni 2019 war auch der letzte „Arbeitstag“ 
unseres Bürgermeisters Hans Weiglhofer. Im Anschluss 
an den Frühschoppen bedankte er sich bei den 
Gemeindebewohnern, den Gemeinderäten, seinen 
Mitarbeitern, den Vereinen und vor allem auch bei seiner 
Familie für die großartige Unterstützung während seiner 
Amtszeit. Im Gegenzug wurde auch ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz für die Gemeinde Pöllauberg und 
seine erfolgreiche Arbeit gedankt. Dazu wurde ihm vom 
Gemeinderat die Tafel „Hans-Weiglhofer-Platz“ überreicht, 
die ab nun den Platz vor der Naturparkarena bezeichnet.
Gleichzeitig wurde an diesem Tag auch unser neuer 
Bürgermeister Gerald Klein der Öffentlichkeit vorgestellt.

Lesung im Weingarten am 21. Juni 
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Seit kurzem erstrahlt die Annakirche, die ja auch als Auf-
bahrungsraum verwendet wird, wieder in neuem Glanz. 
Durch die dezente Farbgebung harmonisiert sie hervorra-
gend mit der Pfarrkirche. Im nächsten Bauabschnitt wird 
der Fußboden in der Kirche erneuert. Während dieser 
Bauphase ist in der Annakirche keine Aufbahrung mög-
lich. Darum wird die Aufbahrung derzeit in der Pfarrkirche 
durchgeführt. 

Klima- und Energiemodellregion 
Naturpark Pöllauer Tal
Pöllauberg bemüht sich in Sachen Klima- und 
Energiethemen für eine gute Zukunft voran zu gehen. 
Bereits seit dem Jahr 2013 ist die Naturparkgemeinde 
Teil der „Klima- und Energiemodellregion Naturpark 
Pöllauer Tal“. „Klima- und Energiemodellregionen“ 
(KEM) ist ein Förderprogramm vom österreichischen 
Klima- und Energiefonds. Das Programm unterstützt 95 
Modellregionen Österreichs dabei, lokale Ressourcen an 
erneuerbaren Energien optimal zu nutzen, das Potenzial 
zur Energieeinsparung auszuschöpfen und nachhaltig zu 
wirtschaften.
  
Erfolgreiche Projektumsetzung und Weiterführung
Konkrete Maßnahmen in der Region, wie die Energie-
buchhaltung, Einführung nachhaltiger Einkaufstaschen, 
Klima-Kochkurse und erhöhte lukrierte Investitions-
förderungen für Photovoltaik-Anlagen (Gemeindeamt, 
Kindergarten), Pellets-Heizung (Gemeindeamt) oder  
E-Tankstelle (Musikerhaus) sind nur einige Beispiele der 

AnnakircheWanderung rund ums Bauernland

Zum 31. Mal schon lud der Bauernbund Pöllauberg am 
1. Mai zur Wanderung „Rund ums Bauernland“. Start 
und Ziel war diesmal bei Familie Monika und Alois 
Gruber, vulgo Schwabenbauer in Oberneuberg. Die 
familienfreundliche Strecke bot wunderschöne Ausblicke 
auf die Wallfahrtskirche Pöllauberg und in den Naturpark 
Pöllauer Tal. 
Die zahlreichen Wanderer wurden entlang der Strecke 
bestens versorgt bei den Labstellen „Sogkoarl“ und 
„Thomafranzl“. Im Ziel warteten nicht nur kulinarische 
Köstlichkeiten, sondern auch eine Riesenhüpfburg für 
die Kinder und tolle Preise bei der Verlosung und beim 
Schätzspiel. 

Gewinnerin des Schätzspiels, Daniela Cividino, gab den 
Hauptpreis - einen Trettraktor - an Jan Dornhofer weiter. 
Die Freude beim neuen Besitzer war sichtlich groß. Danke 
für diese schöne Geste. 
Herzliche Gratulation auch an Stefan Schuster und 
Hermi Schwab für die großartige Organisation dieser 
Traditionsveranstaltung.
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Die Europäische Mobilitätswoche von 16. bis 22. Septem-
ber steht heuer unter dem Motto „Geh mit! Sicheres Ge-
hen und Radfahren“. Jedes Jahr nehmen über 500 Ge-
meinden aus ganz Österreich an der größten Kampagne 
für saubere Mobilität teil. (www.mobilitaetswoche.at)

Die Naturpark-Schule VS Pöllauberg machte beim öster-
reichweiten Aktionstag zum Tag der Artenvielfalt mit. Am 
21. Mai drehte sich alles um „Landschaften voller Ton-
künstler“. Mit vielen Stationen im und ums Schulgebäude, 
auf Wiesen und im Wald wurde erkundet und gelernt. Da-
mit setzen unsere Kinder ein Zeichen für die biologische 
Vielfalt!

Genussvoller leben.1.  Die Lebensqualität einer Ge-
meinde bemisst sich an der Zahl der Menschen auf 
den öffentlichen Plätzen. 
Nerven sparen.2.  Rund 40 Stunden verschwenden 
Autofahrende pro Jahr mit der Parkplatzsuche. 
Gesünder sein.3.  Durchschnittlich 1.000 Schritte ma-
chen wir pro Tag. Die Weltgesundheitsorganisation 
empfiehlt 10.000 – das baut Stress ab und stärkt Ih-
ren Herzkreislauf.
Besser schlafen.4.  Wer viel geht, schläft viel besser. 
Und am nächsten Morgen sind Sie auch schneller 
wieder fit. 
Aufatmen.5.  4 von 10 Autofahrten sind kürzer als 5 km. 
Gerade auf diesen kurzen Strecken verbrauchen Au-
tos viel Treibstoff. 
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Gummisohle statt Gummireifen. 5 Fakten, warum Sie 
öfter einfach losgehen sollten:

Mobilitätswoche 2019 - unsere Gemeinde macht mit

Kleine Wege – große Wirkung

Tag der Artenvielfalt

„Klima- und Energiemodellregion Naturpark Pöllauer Tal“.
Die erfolgreichen Projekte führten zu einer Förderzusage 
vom Klima- und Energiefonds für die nächsten drei Jah-
re. Viele Aktionen wie ein „Klimaschutz im Kindergarten“- 
und ein „Klimaschulen“-Projekt werden umgesetzt. Infos 
gibt’s bei KEM-Managerin Victoria Allmer, MSc unter 0677 
62463414 oder klimaschutz@naturpark-poellauertal.at.

Wärme, die nachwächst
Durch die Klima- und Energiemodellregion Naturpark  
Pöllauer Tal wurde wieder eine Pellets-Einkaufsgemein-
schaft organisiert. Ein Bestellvolumen von mehr als 
320.000 kg zu 220 Euro pro Tonne kam zusammen. Rund 
3.450 Euro wurden eingespart. Zu den Begünstigten zäh-
len auch 24 Pöllauberger Haushalte. Eine komfortable 
und umweltfreundliche Alternative zum Heizöl.

Besser die Sonne am Dach als den Kessel im Keller 
Bei 30 Grad im Schatten laufen 1,5 Millionen Kessel im 
Keller statt Solaranlagen am Dach. Das heizt den Klima-
wandel an und kostet den österreichischen Haushalten 
hunderte Millionen Euro pro Jahr. Eine 4-köpfige Familie 
verbraucht rund 170 Liter Warmwasser pro Tag. Heizt sie 
mit Öl, braucht sie dafür rund 400 Liter Öl pro Jahr. Eine 
einfache Solaranlage für Warmwasser ist in einem Tag 
montiert und liefert der Familie von Mai bis September 
kostenlose Energie. Auch Bund (700 Euro), Land (bis zu 
3.000 Euro plus Zuschläge) und die Naturparkgemeinde 
Pöllauberg (40 Euro je m², max. 50 m²) fördern thermische 
Solaranlagen. Am besten jetzt bei Ihrem Installateur infor-
mieren. 

Kesseltauschaktion
Die Sanierungsoffensive 2019 des Bundes mit dem „Raus 
aus dem Öl-Bonus“ wurde erfolgreich beendet und die 
Fördermittel ausgeschöpft. Aktuell besteht die Möglichkeit, 
über den nächsten Start per E-Mail informiert zu werden. 
Einfach unter www.umweltforderung.at/infomail.html 
anmelden. Natürlich werden Sie auch über die Klima- 
und Energiemodellregion und die Naturparkgemeinde 
Pöllauberg am Laufenden gehalten.
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Wetterstationen im 
Naturpark Pöllauer Tal 
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Styrian Summer Art 2019  

Aktuelle Wetterdaten sind online verfügbar
Im Zuge des Projekts Klimawandelanpassungs-Modell-
region „KLAR! Naturpark Pöllauer Tal“ wurden zwei 
Wetterstationen installiert. Seit Anfang April liefern die 
Wetterstationen Pöllau und Pöllauberg aktuelle Daten zu 
Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Windgeschwindigkeit- und 
richtung. 

Sich künstlerisch ausdrücken, verborgene Talente 
entdecken und sich von der Landschaft des Naturparks 
Pöllauer Tal inspirieren lassen – das ermöglicht Styrian 
Summer Art seit 25. Juni. 
29 Dozent*innen aus dem In- und Ausland laden 
Anfänger*innen wie Fortgeschrittene zu Mal-, Druckgrafik-, 
Schreib- und Bildhauerkursen ein. Workshops im 
Bereich Fotografie, Theater, Graffiti, Silberschmiede 
und angewandter Kunst erweitern diesmal das klassisch 
bewährte Programm.
Die Künstlerinnen und Künstler, die heuer mit uns dieses 
Programm gestalten, geben ihr Wissen mit großer 
Wertschätzung und Kompetenz weiter.
So werden Sie neue Kunsttechniken lernen, das genaue 
Schauen üben, verfeinern, was Sie bereits können und 

Auf der Homepage der Wetterstationen (holfuy.com) 
sind die erfassten lokalen Wetterdaten einsehbar.

holfuy.com/de/weather/877 - Pöllauberg
holfuy.com/de/weather/871 - Pöllau

Messinstrumente der Wetterstation

Internet-Anzeige Wetterstation Pöllauberg 

Nähere Informationen bei Victoria Allmer, MSc 
0677/62463414, klimaschutz@naturpark-poellauertal.at 
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a) Allgemein 
    Montag - Freitag   08.00 – 12.30 Uhr
b) Bürgerservicestelle Hartberg 
    Montag - Freitag   07.00 – 15.00 Uhr
c) Bürgerservicestelle Fürstenfeld 
    Montag, Mittwoch - Freitag  07.00 – 13.00 Uhr
    Dienstag    07.00 – 15.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld
8230 Hartberg, Rochusplatz 2
Tel: (03332) 606, Fax: (03332) 606-550
E-Mail: bhhf@stmk.gv.at
Homepage: www.bh-hartberg-fuerstenfeld.steiermark.at

Zertifizierter Radtourenführer

Neue Parteienverkehrszeiten 
BH Hartberg-Fürstenfeld

Zwergerltreffen 2019  
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Im Projekt Veloregio wurde eine Ausbildung für Rad-
tourenguides durchgeführt. Die zertifizierten Radtouren-
führer,  unter anderem Christoph Kneißl,  sind berechtigt, 
geführte Gruppen- oder Einzeltouren am Trekking- oder 
E-Bike durch die wunderbare Landschaft der Oststeier-
mark selbstständig zu erarbeiten und durchzuführen. 
Alle Beherbergungsbetriebe und örtlichen Touris-
musverbände können ab sofort dieses zusätzliche 
Angebot für ihre Gäste nutzen und eine/n Radtouren-
führer/in buchen.

einige Tage Zeit für sich und Ihr kreatives Potential haben! 
Auch für kreativ interessierte Kinder stehen heuer wieder 
Kinder-Kunstkurse in ganz unterschiedlichen Sparten zur 
Verfügung. Neben malen in verschiedenen Techniken, 
arbeiten und formen mit Ton sowie Theater spielen, 
besteht erstmals die Möglichkeit, Computerspiele selbst 
künstlerisch zu programmieren.
Und als Besonderheit findet in diesem Jahr eine Kultur-
Vernetzungs-Exkursion nach Dänemark statt – kommen 
Sie mit uns, besuchen wir gemeinsam das größte 
skandinavische Straßentheaterfestival in Helsingör und 
erleben Sie einen Perspektivenwechsel über die Grenzen 
hinweg mit „Alps Adriatic meets Nordic Streets“!
Als Kunstverein Styrian Summer Art wünschen wir Ihnen, 
dass sich für Sie durch Kunst und Kultur neue Blickwinkel 
eröffnen und Sie davon berührt werden!

Weitere Info & Programmbestellung:
Styrian Summer Art
Tel. 0664 540 4289
office@styriansummerart.at
www.styriansummerart.at

Für nähere Information wie Verfügbarkeit, Preise, ange-
botenen Touren, Gruppengrößen, etc. steht Radtouren-
führer Christoph Kneißl gerne zur Verfügung. 
Tel.  0676 93 42 612, Email: office@richtwerk.at

Wir treffen uns jeden dritten Donnerstag im Monat 
von 9.00 - 11.00 Uhr im Gemeindesaal Pöllauberg.
 Terminvorschau:
 Do, 19.09.2019
 Do, 17.10.2019 
 Do, 21.11.2019
Birgit Kröpfl (0664 – 86 515 84)
Martina Schweighofer (0660 – 230 31 16)
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Für 13 Sonnenkinder ist nun die Zeit im Kindergarten vorbei, und wir wünschen 
ihnen Frohsinn, manchmal Leichtsinn ganz oft Scharfsinn, Spaß am Unsinn und 
Blödsinn und ganz viele sinnvolle Erfahrungen um die Schule und das Leben zu 
meistern. 

Der BLUE CIRCUS on Tour  ist ein Projekt für Sicher-
heit und Prävention von Badeunfällen. Unsere Sonnen- 
und Mondkinder waren mit Eifer dabei.

Beim musikalischen Theater DORNRÖSCHEN wirkten 
unsere Kindergartenfreunde mit - und wir schlüpften in die 
Rolle der begeisterten Zuschauer.

Bevor wir in die Schule gehen, schlafen wir uns im 
Kindergarten aus...

...und Eis zum genießen. ...Nach der etwas kurzen Nacht, frühstücken wir 
gemeinsam, bevor die ersten Buskinder kommen.

Bei der Muttertagsfeier verwöhnten wir  Mama´s Sinne 
-  Lied, Geschenk,  Massage, Duft, Balancier-Strecke...

„Allen Kindern und deren Eltern wünschen wir 
einen schönen erholsamen Sommer mit vielen 

SINNVOLLEN - tollen Erlebnissen.



Endlich ist es richtig warm und was gibt es schöneres, 
als im Freien mit Sand und Wasser zu spielen...

Hand in Hand durchs Sinneland sind wir zum Abschluss 
dieses Kindergartenjahres...

Naturpark-Kindergarten Pöllauberg 17

...und mit den Fahrzeugen unterwegs zu sein.

...und den Sinneweg mit den Eltern in der Hinterbrühl 
gegangen.

Die Kinder hatten viel Spaß und Bewegung beim Radtag...

...und wir bedanken uns bei Christoph Kneißl für die 
Tipps und das überprüfen der Fahrzeuge - Prüfplaketen.

...den Bienenlehrpfad mit den Imkern...
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Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Die letzte Schulwoche bestritten wir mit unterschiedlichen 
Projekten. Mit dem sportlichen Hintergedanken  wurde 
am Montag getaucht, geschwommen und gerutscht. 
Am Mittwoch waren wir in unserer öffentlichen Bücherei 
und haben dort viele tolle Bücher und Spiele entdeckt. 
Am Donnerstag hingegen stand alles im Zeichen des 
Fußballs. In der Naturparkarena gab es für die Kinder die 
Möglichkeit in das Fußballtraining hinein zu schnuppern.  

Von weiteren Festen, Aktionen und Veranstaltungen in 
den letzten Schulwochen zeugen die folgenden Bilder:

Erstkommunion

Saftey-Tour

MuttertagsfeierDie Kinder der zweiten Klasse feierten Anfang Juni das 
Fest ihrer ersten Kommunion. 

Im Mai nahmen die Kinder der 3. Klasse an der Saftey-
Tour teil. Mit viel Geschick, Elan und Spaß erreichten sie 
den 4. Platz.

Mit einem Strahlen im Gesicht, einem Lächeln auf den 
Lippen und ein wenig Kribbeln im Bauch spielten, sangen 
und präsentierten die Kinder für alle Mütter bei der 
diesjährigen Muttertagsfeier und ließen so alle Mütter 
hochleben. 

Muttertagsfeier
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Hartbergexkursion
Gemeinsam mit der 3. Klasse der VS Schönegg besuchte 
unsere 3. Klasse die Bezirkshauptstadt Hartberg und 
erfuhr interessante Geschichten und Erzählungen zur 
Stadt. Abschließend erkundeten wir mit einem Quiz die 
Villa Rustica in Löffelbach. 
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Radfahrprüfung
Mit viel Ehrgeiz und Übung legten die Kinder der 4. 
Klasse die Radfahrprüfung ab. Herzlichen Glückwunsch 
zur bestandenen Radfahrprüfung. 

Aktion „Hallo Auto!“

Instrumentenvorstellung

Dieses Jahr durften die Kinder der 3. und 4. Klasse wieder 
fleißig bei der Aktion „Hallo Auto!“ auf die Bremse treten. 

Die LehrerInnen der Musikschule Pöllau besuchten uns 
und stellten viele Instrumente vor. Die Kinder durften 
jedes Instrument ausprobieren.  
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Tag der Biodiversität

BachlaufNATURPARKSCHULE

Heuer fand der Tag der Biodiversität an der Schule bzw.
um die Schule statt. Ganz im Zeichen der Tonkünstler 
arbeiteten die Kinder an sieben Stationen.

Wir, die Kinder der 1., 2. und 3. Klasse, bestritten 
am Montag, dem 24.06.2019, unseren alljährlichen 
Naturparktag. Dazu nahmen wir am Bachlauf in der 
Hinterbrühl teil. Spielerisch erforschten und erlebten wir 
den Bach in seiner Vielfalt.
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Zum Schulschluss
Am Ende des Schuljahres ist es wieder Zeit, 
DANKE zu sagen:

Danke an alle Kinder für’s Lernen, Üben und • 
Begeistertsein!
Danke an alle Lehrerinnen für ihr Engagement und • 
die Kollegialität!
Danke dem Elternverein für die großartige und • 
vielfältige Unterstützung!
Danke an Lisi und Anita für ………ALLES!• 
Danke an unsere Gemeindevertreter für die gute • 
Zusammenarbeit!

Mit dieser funktionierenden Schulgemeinschaft können 
wir weiterhin zum Wohle unserer Kinder handeln. 
Ich wünsche nun allen tolle und erlebnisreiche 
Ferien, einen erholsamen Urlaub und interessante 
Sommertage!
                                                      Marianne Schlagbauer

Bitte vormerken:
Am Sonntag, dem 20. Oktober 2019 findet unser 
Schulfest zum Abschluss der Sanierungsarbeiten 
und zum 60-Jahr-Jubiläum unseres Schulgebäudes 
statt.

Schullandwoche
Die Kinder der 4. Klasse verbrachten 3 tolle und 
interessante Tage im Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen. 
Am Programm standen ein Burgabenteuer, eine Erlebnis-
wanderung am und im Wasser, das „Moorgatschn“, die 
Besichtigung einer Mühle und einer Schmiede sowie der 
Besuch in der „Schule der Sinne“:
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Unter dem Motto „Alles neu macht der Mai“ wurde der 
Bücherbestand in der Bücherei kräftig aufgestockt.
Viele Neuheiten für Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
sorgen für ausreichend Stoff für Leseratten jeden Alters in 
den kommenden Sommer- und Ferienmonaten. Darunter 
auch viele neue Bücher auf Englisch!
Alle Neuheiten finden Sie auf unserer Homepage www.
poellauberg.bvoe.at.
Die Kinder der Volksschule Pöllauberg konnten sich in 
der letzten Schulwoche bei einem Besuch in der Bücherei 
vom umfassenden Angebot überzeugen.
Jedes Kind der 2., 3. und 4. Klasse erhielt für die Ferien 

Öffentliche Bücherei

Beisetzung der Gebeine von sieben im Hochwechsel 
exhumierten Sowjetsoldaten am sogenannten Russen-
friedhof in Hartberg – Safenau. Der ÖKB Pöllauberg war 
anwesend.

100 Jahre Heilbrunn mit Bezirkstreffen.

Foto: © Zingl

ein Lesetagebuch. Auf jeden, der am Ferienende ein 
vollständig ausgefülltes Lesetagbuch in der Bücherei 
vorweisen kann, wartet eine kleine Überraschung.

Die Gelegenheit ist günstig für ein Jahresabo:

Jahresabo für Familien EUR 15,00
Jahresabo für Erwachsene  EUR 10,00
Jahresabo für Kinder  EUR   7,00

Besuchen Sie uns sonntags von 10.00 bis 11.45 Uhr! 
Das Team der Bücherei Pöllauberg freut sich auf viele 
Interessenten!

Kameradschaftsbund
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Radwallfahrt am 22. September 

Überraschende Uraufführung beim 
Frühjahrskonzert

Trachtenkapelle PöllaubergSeniorenbund

RSC Pöllauberg

Am 22. September 2019 veranstaltet der RSC Pöllauberg 
eine Radwallfahrt mit anschließender Fahrradweihe 
durch unseren Pfarrer Roger Ibounigg am Pöllauberg. 
Treffpunkt um 10.00 Uhr beim Park & Ride Parkplatz in 
Pöllau. Danach gemeinsame Fahrt zur Wallfahrtskirche 
Pöllauberg. Um 11.00 Uhr Fahrradweihe am Kirchplatz. 
Es sind alle Radfahrer recht herzlich eingeladen 
teilzunehmen.

Das bunt gemischte Programm des Frühjahrskonzertes 
der Trachtenkapelle Pöllauberg füllte die Naturparkarena 
bis auf den letzten Platz. Solistische sowie gesangliche 
Darbietungen von Martin Schieder, Christina Brino-
Kitting, Antonia Heil, Robert Fink und Josef Sedelmaier 
untermalten das Konzert und waren für die mehr als 600 
Besucher ein besonderes Erlebnis. Für eine Überraschung 
sorgte die Uraufführung vom „Marsch der Gründerväter“, 
komponiert von Kapellmeister Stv. Markus Ebner. Dieser 
wurde den ehemaligen Musikern und Gründern der 
Trachtenkapelle Pöllauberg Julius Gleichweit, Franz 
Maierhofer und Karl Grasser am Schluss des Konzertes, 
als Dank für jahrzehntelange und ehrenvolle Treue, 
gewidmet und aufgeführt.

75 Seniorinnen und Senioren fuhren mit zwei Bussen 
nach Mariazell. In der Basilika wurde ein gemeinsamer 
Gottesdienst gefeiert. Nach einem Spaziergang um die 
Kirche und um die Verkaufsstände ging es weiter nach 
Gußwerk zum Mittagessen. Die nächste Station war die 
Erdfunkstelle Aflenz. Dort gab es eine kurze Besichtigung 
mit Führung. Bei der Heimfahrt machten wir einen kurzen 
Stopp am Alpl beim Gasthaus Schlagobersbauer. Dort 
gab es Kaffee und Torte. Der Abschluss dieser schönen 
Fahrt war beim Buschenschank Haubenwaller. Die Jause 
und die Getränke wurden dort vom Seniorenbund bezahlt. 
Für die Mütter gab es ein kleines Muttertags Geschenk. 

Muttertagsfahrt
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Spielbetrieb KampfmannschaftFußballjugend

25USV Pöllauberg

Saison 2018/2019 beendet, 9.Tabellenplatz für den USV!

Die Kampfmannschaft des USV Pöllauberg kann auf eine 
durchschnittliche Frühjahrssaison zurückblicken. Nach 
Ende der Herbstsaison rangierte man mit 17 Punkten auf 
dem 9.Tabellenplatz. Nach einem sehr guten Start ins 
Frühjahr (5 Siege und 1 Unentschieden aus den ersten 7 
Spielen) konnte sich unsere Mannschaft zwischenzeitlich 
bis auf den 5.Tabellenplatz vorarbeiten. 
Nach verletzungsbedingten Ausfällen und teils unglück-
lichen Niederlagen konnten aus den letzten 6 Partien 
lediglich 3 Punkte geholt werden. Dies führte nach Ab-
schluss der letzten Runde zu einem Rückfall auf den 
9.Tabellenplatz. Die Sommerpause währt nur kurz für un-
sere Kicker, bereits am 04.Juli wurde wieder das Training 
aufgenommen. Die Funktionäre und Spieler bedanken 
sich an dieser Stelle bei den treuen Fans, die uns stets 
unterstützen.

U14 Meisterfoto

Auch für unsere Fußballjugend vom NZ Pöllauertal ist die 
Frühjahrsaison nun zu Ende gegangen. Die U13 konnte 
in ihrer Leistungsstufe den 6. Platz erringen. 
Ganz besonders freut uns das Ergebnis der U14, welche 
im gesamten Frühjahr ungeschlagen blieb und somit den 
1. Platz einfuhr.
Wir gratulieren unseren Burschen und Mädels ganz herz-
lich zum Meistertitel. Ein großer Dank geht auch an die 
Trainer, welche mit ihrer tollen Arbeit für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung unserer Kinder sorgen. 
Am 23. Juni fand erstmals für alle Nachwuchskicker 
des NZ Pöllauertal in Schönegg ein gemeinsames 
Abschlussgrillen statt. Trotz mäßigem Wetter fanden sich 
ca. 250 Leute ein, die sich bis in die späten Abendstunden 
prächtig unterhielten.

An dieser Stelle sei nochmals allen Sponsoren gedankt, welche es ermöglicht haben, das ganze NZ mit Trainingsanzügen 
auszustatten: Sparkasse Pöllau, Gasthaus Schrank, Unideko (Muhr Martin), Sport Dornhofer (Manfred Dornhofer) und 
Toms Insel (Heschl Tom).
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Rosenberger Rosa      Schlagbauer Anna        Töglhofer Franz

Haubenwaller Aloisia      Tuttner Johanna            Fink Johanna

Windhaber                    Kandlhofer                      Altmann                   Kaltenegger 
  Markus                          Frieda                            Cäcilia                       Johanna

      Kliem Rosa                  Haas Adolf                  Kitting Anna

   Kornberger Anna       Terler Anton Johann     Kirchsteiger Robert  

Heschl Aloisia   Oberneuberg 132
Tuttner Johanna   Oberneuberg 37
Fink Johanna   Unterneuberg 109
Maierhofer Rosa   Zeil-Pöllau 37
Kliem Rosa    Zeil-Pöllau 64
Fleck Adolf    Zeil-Pöllau 61
Haas Adolf    Zeil-Pöllau 126
Kitting Anna    Oberneuberg 35
Kornberger Anna   Unterneuberg 99
Terler Anton Johann  Zeil-Pöllau 22
Lebenbauer Berta Theresia Oberneuberg 8

Kirchsteiger Robert   Zeil-Pöllau 44
Windhaber Markus   Unterneuberg 58
Kandlhofer Frieda   Unterneuberg 138
Altmann Cäcilia   Zeil-Pöllau 114
Kaltenegger Johanna  Oberneuberg 48
Zacke Irene Monika   Oberneuberg 202

Stranz Hermine   Unterneuberg 148
Muhr Erich    Zeil-Pöllau 246
Schweighofer Gottfried  Zeil-Pöllau 138
Kelnhofer Johann   Zeil-Pöllau 110
Polzhofer Karl   Unterneuberg 155

Töglhofer Franz    Oberneuberg 47
Haubenwaller Aloisia  Unterneuberg 55

Rosenberger Rosa   Oberneuberg 198
Schlagbauer Anna   Unterneuberg 69

85. Geburtstag

90. Geburtstag

80. Geburtstag

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Diamantene 
Hochzeit

Reiß Ignaz und Maria
Oberneuberg 39
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Maierhofer Franz und Gertrude
Oberneuberg 99

Bruchmann Alois und Mathilde
Oberneuberg 135

Schlagbauer Franz und Hermine 
Unterneuberg 140

Scherf Johann und Maria
Oberneuberg 65

Maierhofer Franz und Rosa
Zeil-Pöllau 37

Mauerhofer Anton und Erna
Oberneuberg 60

Tuttner Anna
Eltern: Tuttner Janine und Günther

Prem Julian
Eltern: Prem Kathrin und Riegler Daniel

Goldene Hochzeiten

Diamantene Hochzeiten

Geburten

Gnadenhochzeit

Todesfälle
Klein Peter   64 J. Oberneuberg 27
Taus Johann   56 J. Unterneuberg 164
Steinhöfler Ignaz  91 J. Oberneuberg 126
Ganster-Wagner Ernst 57 J. Oberneuberg 36
Heil Maria   77 J. Hartberg/Oberneuberg



Veranstaltungskalender - 3. Quartal 2019

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt  Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8.00 -12.00 Uhr;  06.08.; 21.08.; 03.09.; 18.09.; 01.10.; 16.10.2019
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gerald Klein,  
Redaktionsmitglieder: Bgm. Gerald Klein, Markus Grasser, Martin Schieder, Marianne Schlagbauer, Resi Heil,  
Maria Suppaner, Gabi Höfler, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: KAINDORF DRUCK Scheiblhofer e.U. 

15.08.2019  Frühschoppen Hauptplatz, Trachtenkapelle Pöllauberg
18.08.2019  Weltradsportwoche, Etappenziel am Pöllauberg
25.08.2019  Blumenwandertag - Naturparkarena Pöllauberg
07.09. / 08.09.2019 Sturm- und Schmankerlfest, Buschenschank Haubenwaller
19.09.2019  Zwergerltreffen, Gemeindesaal Pöllauberg
22.09.2019  Radwallfahrt mit Fahrradweihe
29.09.2019  Nationalratswahl
29.09.2019  Stifts- und Schlosskonzert, 17:00 Uhr Wallfahrtskirche Pöllauberg
29.09.2019  Erntedankfest
17.10.2019  Zwergerltreffen, Gemeindesaal Pöllauberg
20.10.2019  60 Jahre Volksschule Pöllauberg mit LH Schützenhöfer

Rettungs-Notruf: 144  -   Rotes Kreuz: Tel. 14844  -  GRÜNES KREUZ Pöllau: Tel. 03335 2219
Hauskrankenpflege: Tel. 050 144 51 8225, Mo.-Fr. 11.30-12.30 Uhr

NEU seit 01. April 2019
Das „Gesundheitstelefon“ ersetzt den 
bisherigen Bereitschaftsdienst der örtlichen 
ansässigen Ärzte.
Tel. 1450 ohne Vorwahl aus allen Netzen!
Infos unter: www.1450.at

   Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr: 8-12 Uhr, 
   Mi: 15-17 Uhr, Do: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   
   Tel:  03335 / 34 040 

   Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, 
   Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr 
   Fr: 7.30-11 Uhr 
   Samstag keine Ordination! 
   Tel.: 03335 / 40 506

   Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, 
   Mi: 8-11 Uhr u. 17-19 Uhr
   Fr: 8-12 Uhr u. 14-16 Uhr
   Sa: 8-10 Uhr und nach tel.
   Vereinbarung!
   Tel.: 03335 / 20 222

Ärzte Ordinationszeiten NEU


